
 

  
 
  

 
 
 
 
                        

SCHORTBRIEF 22 – Schuljahr 2024/25  

Liebe Schüler:innen, liebe Kolleg:innen, liebe Eltern!  

Jeder ist ALLEN der Nächste. Ein Fundstück aus dem Hamburger Bahnhof in Berlin. Allen der oder 
die Nächste sein – geht das überhaupt? Vielleicht ja so: 

Einer und ein Freund und ein Freund und ein Freund, 
sag nicht das gibt vier. Es sind mehr. 
Das kleine Einmaleins ist die Freundschaft, 
das große die Revolution. 

Fang mit dem Kleinen an, denn ein Freund herrscht nicht, 
ein Freund hat immer Zeit – oder er weiß einen der jetzt Zeit hat, 
ein Freund weiß immer Rat – oder er kennt einen andern der Rat weiß, 
ein Freund ist immer zuständig – oder er findet, wer zuständig ist. 

Das kleine Einmaleins ist das Netzwerk, 
das große die neue Stadt.  
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Wer sich nicht selbst der Nächste ist, setzt sich ein – für andere und für gemeinsame Anliegen. 
Das haben in den vergangenen Wochen z.B. die Schüler:innen der Klasse 6a getan. Sie schreiben 
dazu: 

*** 

Am 11.03. veranstalteten die Evangelische Schulstiftung und die Evangelischen Akademie Berlin 
die erste Demokratie-Werkstatt. Worum es dabei ging, berichtetet unter anderem Anna, die als 
SV-Sprecherin der ESC mit dabei war: https://www.instagram.com/share/reel/BBVzoxe8Vr. 

Demokratie und Vielfalt stehen auch im Zentrum einer Veranstaltung am 24.03. Ab 16.00 findet 
eine digitales Barcamp statt. Ein Barcamp ist eine offene, partizipative Veranstaltung, bei der die 
Teilnehmenden selbst die Themen einbringen und gestalten. Es gibt kein vorgegebenes Pro-
gramm. Stattdessen werden die einzelnen Sessions (Inputs, Diskussionen, Vorträge) von den Teil-
nehmenden selbst vorbereitet und durchgeführt. Jede:r kann eigene Themen vorschlagen und Ses-
sions leiten oder auch einfach nur an Sessions teilnehmen. Es geht um Austausch, Vernetzung 
und interaktives Lernen. Das Prinzip lautet: „Teilen statt konsumieren“. Alle Mitglieder der Schul-
gemeinden in der Schulstiftung sind herzlich eingeladen.  

Weitere Informationen und Teilnahme-Link: https://www.ev-schule-charlottenburg.de/wp-con-
tent/uploads/sites/5/2025/03/Barcamp-Demokratie-und-Vielfalt-24.03.25-16-18-Uhr.pdf.  

*** 

Am 20. und 21. März (Donnerstag und Freitag) finden die Präsentationsprüfungen zum MSA 
statt. Die Schüler:innen des 10. Jahrgangs bereiten sich zurzeit intensiv darauf vor. An den Prü-
fungstagen sind die Schüler:innen der Jahrgänge 7 bis 9 im Homeschooling. Wir sind ge-
spannt, freuen uns auf die Präsentationen und Prüfungsgespräche und wünschen allen Prüflingen 
viel Erfolg. 

*** 

Jeder ist ALLEN der Nächste – auch dann, wenn ich gar nicht ALLE kennen kann? Die Herrnhuter 
Losung weiß Rat: Du sollst mit einem neuen Namen genannt werden, welchen des HERRN Mund 
nennen wird. Jesaja 62,2. Auch die, die wir nicht kennen, sind nicht namenlos. 

Markus Gill schreibt im Betlehem-Text dazu: „Niemand kann alle Namen kennen. Jesus nannte 
die, denen wir begegnen, ohne ihren Namen zu kennen, unsere Nächsten. Wir können sie auch 
Bruder oder Schwester nennen. Oder einfach Mensch.“ 

Allen kleinen und großen Menschen an der ESC ein schönes Wochenende und einen gesegneten 
Sonntag. 

Schalom, Salām und herzliche Grüße,  

Wir haben es geschafft! In fünf Hofpausen hat die Klasse 6a eifrig Waffeln gebacken und ver-
kauft. Unser errechnetes Ziel an Einnahmen abzüglich aller Unkosten haben wir sogar leicht 
übertroffen und tatsächlich ganz genau 606,66 € eingenommen. (Auch wenn rätselhaft ist, 
wie es zu der ungeraden Summe kommen konnte :). Sollten einige Eltern sich gefragt haben, 
warum wir uns die Mühe überhaupt machen, und auch, warum die Waffeln mit 2 € nicht billig 
waren: Wir wollen von dem Geld die Multifunktionsmöbel „X-Bricks“ für die Aula-Bühne an-
schaffen (https://www.xbrick.eu/produkt/xbrick-schwarz). Der Förderverein unterstützt dan-
kenswerterweise unseren Einsatz und verdoppelt unsere erwirtschaftete Summe. So sollten 
wir jetzt mindestens 10 Sitzkisten plus die Verbindungsstücke kaufen können. Das Team von 
X-Bricks war so begeistert vom Einsatz der Klasse 6a für unsere Schule, dass sie uns sogar 
noch einen Rabatt gewähren. Wir danken ALLEN, die uns so kaufkräftig bei dem Projekt un-
terstützt haben, und hoffen, dass alle Schülerinnen und Schüler der ESC von den X-Bricks 
profitieren werden. Mit herzlichen Grüßen, die Klasse 6a und Friederike Roth 


